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die zurückliegenden 12 Monate waren, wie seit lange nicht mehr, von so überaus vielen Aktivitäten
geprägt.

Kleine und große Auftritte, Konzerte zwischen Jockgrim, Karlsruhe und Baden-Baden und was mir
besonders wichtig erscheint, die Gründung einer Bläserklasse in Kooperation mit der Grundschule
Scheuern. 
Um gerade beim letzten Projekt alles zu stemmen war „Crowdfunding“ angesagt, denn die Schüler
benötigen Instrumente, Noten und den Unterricht durch qualifizierte Lehrer. So erhielten wir über-
aus großzügige Spenden. Selbst der BDB hat der Einführung einer musikalischen Dauerkooperation
mit der entsprechenden Urkunde zugestimmt. 

Auch die Jungmusiker hatten ihr persönliches Highlight: Mit der Bläsergruppe des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums unter Leitung von Markus Bär traten unsere Jungs und Mädels mit ihrem Dirigenten
Patrick Pirih zwei Mal in der Aula des Gymnasiums in Gernsbach und am Kurkonzert zum Vatertag
in Lautenbach auf. 

Ich möchte an dieser Stelle meine große Anerkennung und meinen herzlichen Dank an all diejenigen
Aktiven aussprechen, die am Erfolg all dieser Projekte beteiligt waren. Gleiches gilt auch für alle
Musikerinnen und Musiker unseres Vereins, die mit ihrer Teilnahme an den Konzerten und Auftritten
unseren Musikverein hochmotiviert musikalisch repräsentierten und eine funktionierende Kamerad-
schaft nach außen getragen haben.

Haben Sie wieder viel Freude beim Lesen des MusikerBlätt’ls.

So bleibt mir, Ihnen fröhliche, besinnliche und geruhsame Weihnachtstage zu wünschen. Kommen
Sie gut ins Neue Jahr und vor allem, bleiben Sie unserem Verein treu, denn wir haben noch viel vor. 

Ihr

Günther R. Merkel
Erster Vorsitzender
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EDITORIAL

Liebe Musikerinnen und Musiker,
liebe Freunde, verehrte Leser,



INHALT
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...Momente zum Wohlfühlen.

Kelterplatz/Gottlieb-Klumpp-Straße/Gernsbach

Genießen Sie
• die feine Wirtshausküche
• das urgemütliche Ambiente

• die außergewöhnliche Atmosphäre

Ein Jahr am Kelterplatz.
Ein Jahr die NEUE Gastronomie

in Gernsbach.
Ein Jahr hauseigenes „Salmenbräu”.



Adventskonzert 2017
Begrüßung durch den Jungmusiker Aaron Wunsch 

EINSTIMMUNG durch die Jungmusiker

Fire work Komponist K. Parry, Arrangement M. Brown

Begrüßung durch den Ersten Vorsitzenden Günther R. Merkel

ORCHESTER – erster Teil

Bolero Komponist Ravel 
Ross Roy Komponist Jacob de Haan
Killing me Softly Arrangement L. Foster
Träumende Trompeten Komponist A. Pfluger,

Trompeten-Solisten Ella Braun und Hannah Wunsch
Wilhelm Tell Galopp Arrangement M. Jerg, Xylophon-Solist David Wunsch

EHRUNGEN

Mars de Medici Komponist J. Wichers

PAUSE mit TOMBOLA, Losverkauf durch die Jungmusikerinnen und Jungmusiker

SPECIAL GUESTS Salt o vocale

ORCHESTER – zweiter Teil

Solistentraum Komponist F. Watz, Solisten Daniel Lehmann / Bariton 
und Holger Wunsch / Tenorhorn

Musikantensehnsucht Komponist G. Henn
Tranquillo Walzer von M. Scharnagl
Tubawahnsinn Komponist M. Rauch, Tuba-Solist Patrick Pirih 
The Power of Love Arrangement J. Grain, Gesangs-Solistin Rebecca Regending
Weihnachtliche Klänge mit
Happy Christmas  Arrangement M. Schneider

Musikalische Leitung: Patrick Pirih

Moderation: Luzian Mörmann

ADVENTSKONZERT 2017
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Weingut Schloss Eberstein
J. Decker & E. Möschle
Schloss Eberstein 1 · 76593 Gernsbach

Telefon 07843/ 9959215 · Fax 07843/ 9959217
info@weingut-schloss-eberstein.de
www.weingut-schloss-eberstein.de

Besuchen Sie uns 
in unserer Vinothek 
im Schloss-Innenhof
und lernen Sie unsere Weine 
bei einer Verkostung kennen.

Wir freuen uns über
Ihren Besuch!

Öffnungszeiten
unserer Vinothek:
Freitag, Samstag, 
Sonntag 
und an Feiertagen
von 14 – 19 Uhr, oder 
nach Vereinbarung.

KÖNIGLICH
SPEISEN
IN WERNERS 
RESTAURANT
Bernd Werner, der
innovative Sternkoch, 
verwöhnt Sie in
seinem Restaurant
nach allen Regeln der
kreativen Kochkunst.
Bereits mehrmals gekrönt mit einem Michelin-Stern erwartet Sie
eine originelle leichte, badisch-französische Küche, die nicht
auf Extravaganzen, sondern auf frische Produkte, fundiertes Fach-
wissen und handwerkliches Können setzt. 

KULINARISCHE KÖSTLICHKEITEN, EXZELLENTE WEINE
UND BADISCHE GASTLICHKEIT ERLEBEN SIE IN DEN
HISTORISCHEN MAUERN VON SCHLOSS EBERSTEIN. 

ÖFFNUNGSZEITEN DER RESTAURANTS:
Schloss-Schänke: täglich geöffnet von 12.00-22.00 Uhr
(Küchenschluss 21.30 Uhr). Durchgehend warme Küche. 
Werners Restaurant: 12.00-14.00 Uhr und 18.30-22.00 Uhr. 
Ruhetage: Mo, Di, Samstag Mittag

BADISCHE MUND-
ART IN DER
SCHLOSS-SCHÄNKE
Badisch regionale 
Spezialitäten stehen 
im Mittelpunkt 
unserer Schloss-
Schänke.
Hier und im Gotischen
Raum erleben Sie
ein einzigartiges Schlossambiente und einen atemberaubenden
Ausblick ins romantische Murgtal. 
Auch die große Terrasse und die schattenspendenden Platanen
laden zum Verweilen ein.

TRAUMHAFT
SCHLAFEN
Stilvoll und luxuriös ein-
gerichtete Hotelzimmer
runden unser Verwöhn-
programm perfekt ab. 
Es erwartet Sie ein 
4-Sterne Superior-
Komfort auf höchstem
Niveau.
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DER MUSIKVEREIN LAUTENBACH WIRD IHNEN,

SOWIE ALLEN VERSTORBENEN VEREINSMITGLIEDERN, 

EIN EHRENDES ANDENKEN BEWAHREN.

MIT ANTEILNAHME MUSSTE DER MUSIKVEREIN LAUTENBACH 
IM ZURÜCKLIEGENDEN JAHR VON DREI MITGLIEDERN
FÜR IMMER ABSCHIED NEHMEN.

Gertrud Lingenfelder
Gestorben:  04.04.2017

Zum Jahresanfang nahmen wir von Gertrud Lingenfelder
Abschied, die im Alter von beinahe 82  Jahren am 04. April
verstarb. Frau Lingenfelder war als förderndes Mitglied
bereits  am 01. Januar 1981 in unseren Verein eingetreten.  

Die Verbundenheit zum Verein war wohl auch der Tatsache
geschuldet, dass ihr Ehemann in den siebziger Jahren
schon als passiver Beisitzer in der Vorstandschaft aktiv war. 

Sicher war es Gertrud Lingenfelder auch eine Freude, ihre
Enkelinnen dann in jüngerer Vergangenheit beim Musi-
zieren zu bewundern. Auf Julia Heller an der Querflöte als
Stammspielerin und Schwesterchen Lisa, die Trompete
lernt, hatte die Oma Grund stolz zu sein. Gerne war Sie
deshalb Gast auf unseren Konzerten und unterstützte
durch ihr Dasein die Vereinsarbeit.

Rolf Wehrle
Gestorben:   29.05.2017

Kontakte zu unserem verstorbenen Ehrenvorstand Helmut
Wunsch und anderen Musikern führten in der Zeit der Einge-
meindungen zum Beitritt des Stadtoberhauptes im Musikver-
ein Lautenbach e. V. Seit dem 01. Januar 1973 war Altbürger-
meister Rolf Wehrle deshalb förderndes Mitglied unseres
Vereins. 

Auf vielen Festen und Konzerten war Herr Wehrle nicht nur
geladener Gast, sondern auch ein interessierter und freudiger
Zuhörer. In den Folgejahren konnten Vereinsvertreter des
Öfteren Glückwünsche überbringen, wenn runde Geburtstage
zu feiern waren. Im Jahre 2013 wurde Rolf Wehrle dann zum
verdienten Ehrenmitglied ernannt.

In den letzten Jahren ließen es  gesundheitliche Beeinträchti-
gungen leider nicht mehr zu, dass der Musikfreund unsere
Konzerte besuchte. In verschiedenen Telefonaten wurde aber
die Verbundenheit zum Verein nach wie vor bekundet. 

TOTENEHRUNG

Doris Robl
gestorben:   20.07.2017

Im Alter von nur 63 Jahren verstarb am 20.07.2017 unser
Mitglied Frau Doris Robl.

Doris Robl zeigte sich seit dem Zuzug der Familie in unseren
Ort immer interessiert an der Arbeit des Musikvereins Lauten-
bach. In Begleitung Ihrer Familie war sie immer gerne Gast
unserer musikalischen Veranstaltungen. Ihre freundliche und
unkomplizierte Art wurde gerne angenommen. 

Die Freundschaft zu Camilla Biedermann, der Frau unseres 
1. Vorstandes, führte dann zu weiterem Engagement zu Gun-
sten des Musikvereins. In Zusammenarbeit mit Inge Brückner
haben diese drei Musikliebhaberinnen einen wunderbaren
Weinstand an unserem 90jährigen Vereinsjubiläum ins Leben
gerufen. So konnte Doris mit ihrer Unterstützung einen
erfolgreichen Beitrag im Jubiläumsjahr leisten. 

Leider wurde bei Doris Robl dann eine schwere Krankheit
diagnostiziert und so mussten wir im Sommer 2017 eine
sympathische Mitstreiterin viel zu früh zu Grabe tragen.
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Allen unseren Kunden, Partnern, Freunden und Bekannten
eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit

sowie ein erfolgreiches Jahr 2018!

Wann fängt Weihnachten an
Wenn der Schwache dem Starken die Schwäche vergibt,

wenn der Starke die Kräfte des Schwachen liebt,
wenn der Habewas mit dem Habenichts teilt,
wenn der Laute bei dem Stummen verweilt,

und begreift was der Stumme ihm sagen will,
wenn der Leise laut wird und der Laute still,

wenn das Bedeutungsvolle bedeutungslos,
das scheinbare Unwichtige wichtig und groß,

wenn mitten im Dunkel ein winziges Licht,
Geborgenheit helles Leben verspricht,

und du zögerst nicht sondern du
gehst wie du bist darauf zu,

dann ja dann - fängt Weihnachten an.

Wir wünschen Ihnen allen fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Haus & Grün · Heizung  Sanitär · Albrecht Regending · 76593 Gernsbach
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VERANSTALTUNGEN – EIN RÜCKBLICK

Anfang November  2016 stand das
alljährliche Probenwochenende auf
dem Hengsthof in Ödsbach wieder an.
Einige Familien reisten bereits am Frei-

tag an und begannen das Wochenende
mit einer Wanderung auf den Kalikutt.
Im Mittelpunkt des Wochenendes stan-
den die Freude und die Kameradschaft,
aber vor allem natürlich die intensive
Probenarbeit.  

Dirigent Patrick Pirih und Vizediri-
gent Luzian Mörmann hatten einen
anspruchsvollen Probeplan erstellt. Die

Gesamt- und Satzproben dauerten von
morgens bis abends, nur unterbrochen
durch kurze Essenspausen.

Die Abende wurden gemeinsam  in
geselliger Runde verbracht.  Es wurde
gefeiert  und viel gelacht.

David Wunsch

Gesamtprobe im Speisesaal

PROBENWOCHENENDE AUF DEM HENGSTHOF

Fertig zur Wanderung

Aaron, konzentriert dabei

Wer soll das alles essen?

Wie sag’ ichs meinem Orchester?

Satzprobe für das „Blech“ ...und abends ging es dann lustig weiter
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VERANSTALTUNGEN – EIN RÜCKBLICK

Im gut besuchten Bürgerhaus eröff-
neten die Jungmusiker eine rundum
gelungene Veranstaltung: Aaron
Wunsch begrüßte die Gäste, und die
Jugendkapelle erntete mit zwei Stük-
ken (‚Jingle Bells‘ und ‚Eye oft he Tiger‘)
stürmischen Applaus.

Vom hohen musikalischen Niveau
des Orchesters unter der Leitung von
Patrick Pirih konnten sich dann die
Gäste überzeugen, informativ und
humorvoll moderiert vom Vizedirigen-
ten Luzian Mörmann. Nach ‚Crimond‘,
einem schottischen Kirchenlied, steuer-
te Patrick Pirih mit seinem Orchester
die ‚Titanic‘ zielsicher auf den Eisberg
zu und ließ die Zuhörer den Untergang
‚mit Gänsehaut‘ miterleben. Es folgten
der eindrucksvolle ‚Earth Song‘(Michael

Jackson) und ‚Max und Moritz‘, mit viel
Witz von den Solisten Nicole und Hol-
ger Wunsch interpretiert. Julia Heller
glänzte mit der Querflöte im James-
Last-Titel ‚Einsamer Hirte‘.

In der Konzertpause ließ der Erste
Vorsitzende, Günther R. Merkel, das

Musikjahr Revue passieren. Aus einer
schwierigen Lage zum Jahresbeginn
konnte man sich befreien. Merkel
bedankte sich dafür bei Luzian Mör-
mann und dem neuen musikalischen
Leiter Patrick Pirih. Simon Schiel, Zwei-
ter Vorsitzender, nahm die Ehrung
zweier fördernder Mitglieder für 40
Jahre Vereinstreue vor: Marion Fischer
und Ingrid Schiel (vertreten durch Ehe-
mann Erwin). Ausgezeichnet wurden,
u.a. durch den Bezirksvorsitzenden des
Blasmusikverbandes Mittelbaden, Die-
ter Knittel, auch die Jungmusiker Ella
und Malte Braun (Trompete bzw.
Posaune) für ihre erfolgreiche JMLA-

Zuerst begrüßt Aaron die Gäste...

FULMINATES ADVENTSKONZERT
DES MUSIKVEREINS IN LAUTENBACH

...dann der Erste Vorstand

Julia bei ihrem Solo „Einsamer Hirte“

Die neuen Ehrenmitglieder, eingerahmt 
von den beiden Vorständen
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08.03. 70. Jahreshauptversammlung Bürgerhaus Lautenbach
30.04. Maibaumstellen Bürgerhaus Lautenbach
10.05. Vatertag Bürgerhaus Lautenbach
02.07. Mariä Heimsuchung Kirche und Illertkapelle
07.10. 12. Knödelfest Bürgerhaus Lautenbach
18.11. Volkstrauertag und Gedenken Kirche und Kriegerdenkmal

an unsere Verstorbenen
01.12. Senioren-Nachmittag Bürgerhaus Lautenbach
09.12. Adventskonzert Bürgerhaus Lautenbach

VERANSTALTUNGEN 2018

LEBENSHILFE BAZAR UND WEIHNACHTSFEIER DER MURGTAL-WERKSTÄTTEN

Prüfung in Bronze sowie David Wunsch (Schlagzeug) für das
JMLA in Silber.

Im zweiten Teil des Orchesterkonzertes begeisterten die
Lautenbacher Musikanten mit  ‚fetzigen‘ (‚Radetzki Forever‘
und ‚Laubener Schnellpolka‘), teilweise  auch ruhigeren Stük-

ken (u.a. ‚Time to Say Goodbye‘). ‚Weihnachtliche Klänge mit
Stille Nacht‘ beschlossen ein vom Publikum begeistert aufge-
nommenes Konzert. 

Hansjörg Hoffrichter

Die „Hölzer“-MusikerInnen brillieren mit ihren Instrumenten Unsere musikalische Leitung mit Ehegattinnen Elke (re.) und Cosima (li.)

Alljährlich findet im November in Bad Rotenfels ein Bazar
zugunsten der Lebenshilfe statt.  Im vergangenen Jahr waren
die Lautenbacher Musikanten der Einladung der Lebenshilfe
gerne gefolgt um über die Mittagszeit die zahlreichen Besu-
cher zu unterhalten. 

Musik verbindet und trägt zur Inklusion bei. Dies wurde
beim „Gastdirigat“ von Rolf Merklinger deutlich, der sehr
einfühlsam, mit rhythmischem Gefühl und großer Freude das
Orchester führte. Die Musiker freuten sich besonders, dass
Herr Merklinger mit seinem Vater unser Weihnachtskonzert
besuchte.

Mitte Dezember umrahmte eine kleine Abordnung des
MVL bereits zum dritten Mal  die Weihnachtsfeier der Murg-
talwerkstätten in Ottenau. Ein Titel dabei („Alle Jahre wie-
der“) kann symbolhaft verstanden werden: gerne „alle Jahre
wieder“ kommen die Lautenbacher Musikanten zur Weih-
nachtsfeier in die Murgtal-Werkstätten.

Nicole Wunsch
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VERANSTALTUNGEN – EIN RÜCKBLICK

Es ist schon gute Tradition, das
Kameradschaftstreffen zum Jahresende
im Papierzentrum Gernsbach. Dank
Bernhard Gruhn können wir die Frei-
zeiteinrichtungen dieser Ausbildungs-
stätte für Papiermacher nutzen. Ob auf
der Kegelbahn, beim Billard oder Tisch-
fußball, alle konnten sich so richtig aus-
toben. Überraschenderweise glänzten

manche unbedarften Musikerfrauen
beim Kegelschieben, während die soge-
nannten Profis eher schlecht aussahen.
Die Gaudi war groß, auch wenn mal ein
Tenorhornist das Kegeln mit Kugel-
stoßen vertauschte. 

Am Billard-Tisch gaben sich gemisch-
te Teams aus Jung und Alt heiße Duel-
le, fast wie in den besten alten
Western-Filmen oder Mafia-Streifen.
Der Tischfußball war hauptsächlich von
den Jungmusikerinnen und -musikern

umlagert. Auch dort ging es hoch her,
der Geräuschpegel ähnelte einem Bun-
desligawettkampf. Jeder hatte was für
das leibliche Wohl dabei und Holger
Wunsch Freibier, was ebenfalls Traditi-
on hat. Die anderen Getränke kamen
aus dem Proberaum. 

Zu schnell verging der Abend, denn
man hätte gern das alte Jahr bei Spiel
und Spaß noch länger ausklingen
lassen.

Günther R. Merkel

Die Kugel schieben, nicht stoßen

Geht die schwarze Kugel ins Loch?

KEGELN 
IM PAPIERZENTRUM

Bereits am 06. Januar begann für die
Lautenbacher Musikanten das musikali-
sche Jahr. In der Wendelinushalle fand
der Seniorennachmittag der Gemeinde
Leiberstung statt, bei dem ein buntes

Programm geboten  wurde. Der Schul-
chor sowie der örtliche Gesangsverein
ließen die verstummten Weihnachts-
klänge nochmals aufleben. Eine liebe-
voll zusammengestellte  Diashow über Simon und Uwe nach getaner Arbeit

KONZERT AM SENIORENNACHMITTAG 
IN SINZHEIM / LEIBERSTUNG

die längst vergangenen Tage, zauberte
dem Ein oder Anderen ein Schmunzeln
ins Gesicht. Natürlich kamen auch die
Heiligen Drei Könige von weither um
ihren Segen zu sprechen. Die Lautenba-
cher Musikanten überbrückten die
Übergänge mit traditioneller Blasmusik
und harmonischen Klängen. Die Musi-
ker verfolgten gespannt bei Kaffee und
Kuchen das bunte Programm.

Nina Schillinger

Die Senioren freuten sich über unsere musikalischen Darbietungen
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Aschenberg GmbH
Lochackerstr. 1-3 · 76456 Kuppenheim

Telefon (0 72 22) 94 61-0
Fax (0 72 22) 94 61-20 

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein friedvolles Neues Jahr.
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VERANSTALTUNGEN – EIN RÜCKBLICK

Im Januar 2017 erlebten einige
Musiker ein weiteres musikalisches
Highlight. Einige Musiker des MV
Lautenbach besuchten zusammen ein
Konzert der Egerländer Musikanten
unter der Leitung von Ernst Hutter. 

Das Konzert fand in der Schwarz-
waldhalle in Baiersbronn statt. Zu
hören bekamen wir erstklassige Blas-
musik, die uns Musiker zum Üben
anspornte. Interessant am Konzert war,
dass es zu großen Teilen an den frühe-
ren Dirigent Ernst Mosch angelehnt
war, was sich durch alte Klassiker  wie
„Kannst Du Knödel kochen“ und „Rau-
schende Birken“ bemerkbar machte.
Nach dem Konzert durfte man sogar
mit Ernst Hutter und anderen Egerlän-
dern sprechen und Bilder machen. Alles
in allem war es ein unterhaltsamer
Abend mit hochklassiger Musik.

David Wunsch

Alle waren begeistert und das Gruppen-Bild mit Ernst Hutter in der Mitte vorne war der 
abschließende Höhepunkt. V.l.n.r.: Simon, Niclas, Nina, Adrian und Uwe (hinten), Nicole, Holger,
Günther, David und Peter.

EGERLÄNDER KONZERT

Der Sonntag mitten im Januar ist
schon viele Jahre lang reserviert für die
große Ganztagessitzung  der Gesamt-
vorstandschaft.

Erst einmal wurde Rückschau gehal-
ten und geprüft, ob alle Punkte in den
Protokollen des alten Jahres erledigt
werden konnten. Dann stand die Orga-
nisation der Jahreshauptversammlung
an und da es keine Wahlen gab, ging es
zügig voran. Ein kleines Problem war
der Versammlungsort, da die beiden
Lokale Sonne und Lautenfelsen nicht
mehr zur Verfügung stehen. Man ent-
schied sich für das Bürgerhaus. Essen
(Laugenstangen) und Getränke wurden
selbst vorbereitet und eine Kasse auf-
gestellt.

Die Termine 2017 nahmen eine län-
gere Zeit in Anspruch. Ebenso die Haus-
haltsdebatten über das Ergebnis des
zurückliegenden Jahres und der Plan
für  2017. Dieser wurde einstimmig
angenommen.

Geburtstage und Ständerle wurden
laut der vorgelegten Liste besprochen
und die Daten einzeln zugeteilt. Was
wer bekommt, wurde nochmals festge-
legt: Bei Silberner und Goldener Hoch-
zeit findet ein Besuch statt (gegebe-
nenfalls mit Ständerle), Gutschein
25,- € bzw. 30,- €, plus Blumenstrauß
und eine Flasche Secco. Vom 50. bis 65.

Geburtstag ein Gutschein über 20,- €,
danach ein Gutschein über 25,- €,
jeweils mit einer Flasche Secco.

Die Preise beim MusikerBlätt’l 2017
wurden etwas angehoben. Die zurück-
liegende Ausgabe hat wieder einen
Überschuss erwirtschaftet.

Es wurde einstimmig beschlossen,
die Homepage weiter anzubieten. Neu-
er Administrator wurde Lars Brück. Um
die Inhalte für Facebook kümmert sich
Jürgen Koch. 

Unter Sonstiges ist zu erwähnen,
dass wir uns von der bisherigen Versi-
cherung ERGO getrennt haben und ab
01. Juli 2017 über den BDB bei der SV
Versicherung wesentlich günstiger und
dennoch umfangreicher abgesichert
sind. 

Der Punkt Jungmusiker wurde auf
den Nachmittag verschoben, damit
unser Dirigent Patrick Pirih dabei sein
konnte. Patrick erklärte das Konzept
einer Bläserklasse, da am 20. Januar ein
Gespräch mit der Leiterin der Grund-
schule Scheuern, Frau Fritsch, geplant
war. Die Musikschule Murgtal, Gerns-
bach, unter der Leitung von Herrn
Roth, sollte für die Ausbildung im Holz
mit ins Boot genommen werden. 

Nach eingehender Diskussion und
vor dem Hintergrund der Notwendig-
keit, dass wir nur so unseren Nach-

GANZTAGESSITZUNG DES VORSTANDS wuchs generieren können, wurde der
Beschluss für die Bläserklasse in der GS
Scheuern einstimmig angenommen.
Ausführlich über die gesamten Aktivi-
täten und den aktuellen Stand haben
wir zu Thema Bläserklasse im hinteren
Teil der Aus-gabe berichtet. 

Die Ganztagessitzung wurde kurz
vor 17:00 Uhr beendet. Sie ist eine der
wichtigsten Institutionen im Vereins-
jahr, da hier die Weichen für die kom-
menden 12 Monate gestellt werden.

Günther R. Merkel

Unser „passives“ Mitglied Inge
Brückner hatte die Lautenbacher Musi-
kanten im Januar in den Lautenfelsen
eingeladen. Die Einladung zur Feier
ihres 70. Geburtstages unterschrieb sie
mit „Eure Festliesl“.

Die Bezeichnung „Festliesl“ ist bei
Inge im positiven Sinne sehr zutref-
fend: bei jedem Fest steht Inge uns mit
Rat und Tat zur Seite. Über ihre Zeit als
passive Beisitzerin hinaus, bereichert
sie unsere Musikfeste mit ihren Ideen.

So hat sie beispielsweise am Jubilä-
umsfest den Weinbrunnen vor dem
Bürgerhaus initiiert, organisiert und
durchgeführt. Zudem steht sie uns bei

UNSERE INGE 
WIRD SIEBZIG
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Hotel - Restaurant - Metzgerei
„SONNE” Loffenau

Fleischerfachgeschäft
Familie Fieg

Obere Dorfstraße 4
76597 Loffenau

Tel.: 07083/9 23 80 · Fax: 07083/9 23 82 00
E-Mail: sonneloffenau@t-online.de

www.sonne-loffenau.de

Wir wünschen allen Kunden und Gästen
unseres Hauses 

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2018!
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VERANSTALTUNGEN – EIN RÜCKBLICK

Festen auch immer tatkräftig zur Seite:
die Knödel für das Knödelfest werden
unter ihrer Regie gefertigt.

Bei jedem Auftritt der Lautenbacher
Musikanten sind Inge und ihr Mann
Helmut als treue Fans dabei.

Liebe „Festliesl“ Inge, herzlichen
Dank für deine große und keinesfalls
selbstverständliche Unterstützung.

Nicole  Wunsch

Inge (re.) mit Doris † (li.) 
und Camilla 2015 am Weinstand

Die JHV des MV Lautenbach, stim-
mungsvoll eingeleitet von den Lauten-
bacher Musikanten, fand erstmals im
Lautenbacher Bürgerhaus statt. Nach
Begrüßung und Totenehrung durch
den 1. Vorsitzenden, Günther R. Mer-
kel, berichtete Jugendleiterin Rebecca
Regending über die erfolgreiche
Jugendarbeit. So gibt es derzeit 11 akti-
ve Jungmusiker im Verein, 3 von ihnen
konnten 2016 das bronzene bzw. silber-
ne JMLA ablegen. Die Jugendarbeit soll
ab kommendem Schuljahr durch
Kooperation mit der GS Scheuern bzw.
der Bläsergruppe des ASG Gernsbach
weiter intensiviert werden. Inventar-
verwalter Tim Gorgas gab einen Über-
blick über seine Aktivitäten zur Pflege
und Katalogisierung des Inventars.
Musikervorstand Niclas Regending
betonte die tolle Kameradschaft unter

den Musikern und die hervorragende
Zusammenarbeit, musikalisch und
menschlich, mit dem neuen musikali-
schen Leiter, Patrick Pirih. In seinem
Jahresrückblick ließ Simon Schiel,
2. Vorsitzender, die vielfältigen Aktivi-
täten des Vereins nochmals ‚aufleben‘,
von der Altpapiersammlung über die
Vereinsfeste bis hin zu den 16 öffentli-
chen Auftritten der Lautenbacher
Musikanten. Günther R. Merkel stellte
die zukünftigen Projekte vor. Dabei
steht, neben den traditionellen Festen
und Auftritten, die Nachwuchsgewin-
nung im Vordergrund. Einen Überblick
über die Einnahmen und Ausgaben des
Vereins gab Kassiererin Jutta Regen-
ding. Verursacht durch die Anschaffung
von 2 Pauken ergab sich ein Ausgaben-
überschuss. Ziel für 2017 sei jedoch,
wieder die ‚schwarze Null‘ zu erreichen.

69. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Die beiden Kassenprüfer, Jochen Schiel
und Peter Wunsch, bescheinigten eine
einwandfreie Kassenführung, so dass
die Kassenverantwortlichen einstimmig
entlastet werden konnten. Nach der
Auslosung der Gewinner beim Musiker-
rätsel beendete Günther R. Merkel mit
dem Dank an Stadtverwaltung, Musi-
ker, Vorstandsmitglieder und die zahl-
reichen Helfer bei den Festen die Ver-
sammlung offiziell. Die Lautenbacher
Musikanten beschlossen eine harmoni-
sche JHV. 

Hansjörg Hoffrichter

Als Camilla und ich im Frühjahr 2016
unseren sonntäglichen Morgen-Hunde-
spaziergang unternahmen, stellte uns
auf dem Parkplatz an der Illertkapelle
Dirk Haberland den neuen Jagdherrn
Fred Luft aus Loffenau vor. 

Dabei erzählte ich ihm, dass es eine
gute und lange Tradition seines Vor-
gängers war, dass unser Musikverein
alle zwei Jahre Wildbret für einen

WILDSCHWEIN AUS 
HEIMISCHEN WÄLDERN

Dieses Jahr im Bürgerhaus

Peter wird zum Chefkoch ernannt
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Kameradschaftsabend erhielt. Und just
im Frühjahr 2017 bekam ich die Nach-
richt, dass eine Wildsau abgeholt wer-
den kann, als Spende vom neuen Jagd-

herrn. Dirk Haberland übernahm den
Transport und Peter Wunsch zerlegte
das Tier fachmännisch und verschweiß-
te die Teile zum Einfrieren. Am 25.
März war es dann soweit. Die Starkö-
che aus unseren Aktiven, Holger und
Peter Wunsch, trafen sich mit weiteren
Helfern an diesem Samstag Morgen in
der Küche des Bürgerhauses, mit allen
nötigen Zutaten für die Zubereitung
eines Wildragouts. Aaron und mir wur-
den vorbereitende Arbeiten wie
Schnibbeln von Gemüse als Grundlage
für die Sauce zugetraut. 

Um 18:00 Uhr war alles köstlich
zubereitet und es gab sogar für Nicht-
Wild-Esser eine Alternative in Form von
feinstem Schweinefilet. Die Damen der
Musiker und Ehefrauen des Rentner-
stammtisches brachten reichlich Salate
mit. Freibier gab es von Holger und
weitere Getränke vom Proberaum. 

Es wurde wieder ein gelungener
Kameradschaftsabend. Leider konnte
das Ehepaar Luft aufgrund einer priva-
ten Verpflichtung nicht teilnehmen.
Deshalb nochmals an dieser Stelle ein
herzliches Dankeschön an Fred Luft für

die gespendete Sau. Wir freuen uns
heute schon auf das nächste Mal.

Günther R. Merkel

Ein Schwätzchen in Ehren... Der Rentnerstammtisch

Simon mit Holger

Auch in diesem Jahr wurde der Mai-
baum von den Musikern einige Tage
vor dem Feiertag im Wald aus gesucht
und bereits in Form gebracht. 

Am Morgen des Feiertages 1. Mai
wurde der Baum mit den selbst geba-

stelten Maibändeln von den Jungmusi-
kern verziert. Die jungen Musiker
begleiteten das Maibaumstellen musi-
kalisch und freuten sich danach auf
ein kühles Getränk und eine leckere
Butterbrezel.                  Nina Schillinger

MAIBAUMSTELLEN 2017

1. Der Maibaum ist gefällt 2. Gleich fertig zum Transport 3. Jetzt kann es losgehen
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l Holz- Alu-Fenster
l Kunststoff-Fenster
l Haustüren
l Zimmertüren
l Vor- und Aufbau-Rollladen
l Klappläden
l Reparaturen
l Bestattungen

Glasermeister Dieter Zeltmann

Obere Dorfstraße 52
76597 Loffenau
Telefon (07083) 85 77
Telefax (07083) 18 93
fensterbauzeltmann@web.de

STREB Getränke Aktiengesellschaft
Kanalstraße 4, 76571 Gaggenau
Tel. 07224/93 89-0, Fax 23 62
www.streb-getraenke.de

Baden’s

Getränke-Partner

für Gastronomie

und Handel
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Am 21. Mai nahmen die Lautenba-
cher Musikanten die Einladung von
Achim Rothenberger an, eine Wande-
rung von dem Forbacher Bahnhof über
den Sagenweg bis an sein Wiesengrund-
stück in idyllischer Lage zu machen.

Morgens gegen 10:30 Uhr traf man
sich am Bürgerhaus in Lautenbach
unter der noch müden Sonne, um dann
gemeinsam mit der S-Bahn Richtung
Forbach zu starten. Dort angekommen,
ging es los mit der Wanderung in Rich-
tung Gausbach. Vorbei an etlichen
"Ster" Brennholz und Murgtäler Sagen,

gab es zwischendrin ein paar Pausen, in
denen Gausbacher Gastgeber für aus-
reichend Getränke gesorgt hatten. Mit
etwas Rückenwind und großen Schrit-
ten vergingen die letzten Meter wie im

Erster Stopp in Gausbach vor dem Anstieg zur Hütte

SAGENWEGWANDERUNG IN GAUSBACH

Flug und plötzlich lag es vor uns, das
gepflegte Wiesental mit einer stilecht
restaurierten Heuhütte von Achim
Rothenberger.

Ein Grundstück, wie es im Buche
steht.  Zwischen schattenspendenden
Bäumen mit Vogelgesang, standen an
einem Bach, die vorbereiteten Garnitu-
ren, an denen jeder einen Platz fand.
Plötzlichen schienen die Heranwach-
senden auch gar nicht mehr so müde,
wie auf dem Weg. Schnell erkundete
man das Grundstück und den nahege-
legenen Weiher, in dem so mancher ein
kleines Bad nahm.

Die Griller

Ein Schnäpschen vom Gastgeber Achim (Mitte)

...ja seit ihr auch schon da!

Abschiedsfoto unter’m Kreuz

Musik darf nicht fehlen

Als jeder genug Luft hatte, griffen
ein paar Musiker zu den Instrumenten
und spielten ein ausgewähltes Reper-
toire. Zu guter Letzt und ganz spontan
spielte man ein Ständchen für Uwe
Bartschies, der anlässlich seines 50sten
Geburtstags das Fleisch für das Grillgut
spendierte. Mit Salaten und Brot war
das Grillen somit eröffnet. Zwischen-
durch begleitete das Edelweiß-Trio den
Mittag mit ihren Liedern.

Als alle Mäuler gestopft waren, man
die Sonne genossen hatte und die Hei-
mat zu rufen begann, zog man nach
und nach wieder Richtung Forbach. Als
selbst die Letzten mit dem Auto
gebracht wurden, um die Bahn noch
rechtzeitig zu erreichen, konnte man
den Weg mit der S-Bahn nach Gerns-
bach in Angriff nehmen. Wer in dieser
Bahn saß, der hatte sicherlich viel Spaß.
Denn die Lautenbacher Musikanten kön-
nen nicht nur auf Instrumenten spielen.
Auch der Gesang kann sich hören lassen.

Zusammenfassend hatte der Musik-
verein Lautenbach Dank vieler Helfer
und Achim Rothenberger einen wun-
derschönen Tag, geprägt von vielseiti-
ger Musik, leckerem Essen und erfri-
schenden Getränken. Ob der Musikver-
ein mal wieder eine Einladung
bekommt, solch eine Tour zu machen?
Wir werden sehen. Aber die letzte
Wanderung war es sicherlich nicht. 

Lars Brück
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Lackierservice
Armin Schiel

FRIEDRICHSTRASSE 54
76593 GERNSBACH-SCHEUERN

MOBIL: 0172-7 235 381
TELEFON: 07224-51 77
TELEFAX: 07244-993 49 42

Pfeffinger Elektro-Anlagen
St.  Jakobgasse 6 · 76593 Gernsbach · Tel. 07224/1784
info@elektro-anlagen-pfeffinger.de
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Seit Jahren ein fester Bestandteil in
unserem Kalender, fand auch dieses
Jahr wieder unser alljährliches Kurkon-
zert am Vatertag statt. Und dieses Jahr
durften wir unsere Gäste bei strahlen-
dem Sonnenschein wieder vor der Halle
begrüßen, da die Baustelle, die uns die
letzten beiden Jahre in die Halle ver-
bannt hatte, nun geräumt war. Neben
zahlreichen treuen Gästen unseres Ver-
eins durften wir auch in diesem Jahr
wieder viele Wanderer begrüßen, die
nach ihrem ,,anstrengenden Marsch“
bei uns gute Unterhaltung fanden und
die Möglichkeit, ihre durstigen Kehlen
zu kühlen. 

Natürlich hatten wir auch dieses Jahr
wieder mehrere Kapellen zu Gast, die
mit Ihrem musikalischen Programm
unsere Gäste mit traditioneller und
moderner Blasmusik erfreuten. Den
Anfang machte der Musikverein Wei-
senbach, der mit Stücken wie zum Bei-
spiel den „Regimentskindern“, „Dema-
siado Corazon“ oder „Grüße aus Öster-
reich“ aufwartete.

Abgelöst wurden sie von unseren
Freunden aus der Pfalz, dem Musikver-

Bei tollem Wetter läßt sich's feiern

KURKONZERT 
AM VATERTAG

ein Jockgrim. Dieser nahm unsere Gäste
auf eine musikalische Reise mit, die vom
Egerland bis nach Brasilien führte.

Für eine gelungene Premiere sorgte
die ASG Bläsergruppe, die zusammen
mit unseren Jungmusikern Stücke wie
„Piraten der Karibik“ präsentierten.
Großer Applaus eines begeisterten
Publikums und ein stolzer Erster Vor-
stand waren die Folge und sollten unse-
re Talente zum Weiterüben motivieren. 

Den Abschluss machten wie gewohnt
unsere Lautenbacher Musikanten, die

Bläsergruppe mit ASG und MVLMV Jockgrim Der „Fanclub” aus Reichental

neben bekannten Stücken auch neue
Lieder präsentieren konnten wie ,,Rock
Me“ oder ein Medley der Flippers.

Unser Vatertagsfest übertraf wieder
alle Erwartungen, so dass wir bezüglich
der Bierversorgung gegen Abend
improvisieren mussten. Dies machte
Holger Wunsch in gekonnter Weise und
so wurden unsere Gäste gegen Ende
von frisch eingetroffenem bernsteinfar-
benen ,,SALMENBRÄU“ verwöhnt.

Jürgen Koch 
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Seit 25 Jahren
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Steig ein!
So schön kann Urlaub sein!

MANN-Reisen
Gaggenau

MANFRED MANN
Omnibusreisen

Viktoriastraße 13 · 76571 Gaggenau
Telefon: 07225 / 22 52

Telefax: 07225 / 7 82 85
Mann-Reisen@t-online.de
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Das Wetter war nicht gerade freund-
lich gesinnt, als wir mit unserem Busun-
ternehmen Manfred Mann die Bürger-
halle in Blankenloch erreichten. 

Nur Wenige saßen im Freien,
geschützt unter Regenschirmen und
Planen. Alles spielte sich (leider) im
Innern der Halle ab. Und die Stimmung
war eher gemäßigt während des Auf-
tritts des Musikvereins aus Weingarten.

Dann waren unsere Musiker dran.
Nachdem auch die Technik für Modera-
tion und Gesang nachgerüstet werden
konnte, begann das Konzert mit den
„Lautenbacher Musikantengrüßen“.
Immer mehr in Fahrt kommend, stieg
auch der Stimmungspegel. Und auch
Luzian Mörmann war kaum noch zu
bremsen. Die Gäste im Saal sangen und
schunkelten mit und als „Auf der Vogel-
wiese“ angestimmt wurde, ist mir fast
eine Blankenlocherin vor Freude um

HAXENFEST 
IN BLANKENLOCH

den Hals gefallen, da sie immer hoffte,
dass dieser Titel gespielt wird. Inzwi-
schen war der Applaus frenetisch ange-
stiegen, die Gäste gaben „Standing
Ovations“ und tanzten auf den Stühlen.
Eine mord’s Gaudi, die mehrere Zugaben
erforderte. Auch nochmals „Auf der
Vogelwiese“ wurde lautstark gefordert.

Danach ging es an die Bar. Das Kee-
per-Team kam kaum noch nach, denn
nicht nur der exzellente „Caipi“ fand

reißenden Absatz. Die Zeit verging wie
im Flug, denn Manfred, unser Busfah-
rer, mahnte zur Abfahrt, er hatte am
nächsten Tag noch einen frühen Ein-
satz.

Diesen Abend werden die Blanken-
locher nicht vergessen und so sind wir
bereits wieder für das Fest im kommen-
den Jahr eingeladen.

Günther R. Merkel

Am 08. Juli war der Musikverein Lau-
tenbach zu Gast beim Musikfest des
Musikvereins Loffenau, unserer Nach-
bargemeinde im ehemaligen Schwa-
benland. 

Neben der Kirche, bei wechselhaf-
tem Wetter wurde man bestens ver-

MUSIKFEST LOFFENAU sorgt. Schnell wurde klar, die Sonnen-
schirme waren eher als Regenschirme
gedacht. Aber davon ließen sich die
Musiker nicht unterkriegen. Songs wie
"Walking on Sunshine" (intoniert von
Rebecca Regending) hellten den Him-
mel wieder auf. Trotz etlichen Zugabe-
Rufen mussten die Lautenbacher Musi-
kanten dann doch irgendwann ein

Ende finden. Dies geschah beim schwä-
bischen Nachbarn natürlich stilecht mit
dem "Badnerlied". 

Der Musikverein Lautenbach hatte in
Loffenau sichtlich Spaß. Ob das die Lof-
fenauer auch so gesehen haben? Wir
werden sehen....

Lars Brück

In einem großen Festzelt oberhalb
der Grundschule feierte man drei Tage
mit zahlreichen Besuchern und Gästen
aus der Region. Organisiert wurde das
Fest von dem eigens zu diesem Zweck
gegründeten Verein „Dorfgemeinschaft
750 Jahre Scheuern“. Schon beim Party-
abend am Freitag platzte das Zelt aus

allen Nähten.
Bürgermeister
Dieter Knittel
durfte zusam-
men mit seinem
d e s i g n i e r t e n
Nachfolger Juli-
an Christ beim
Festakt am
Samstag das
erste Fass anste-
chen – zahlrei-
che weitere Fäs-
ser sollten die-
sem folgen…

Im Juli 2017 feierten unsere  Nach-
barn in Scheuern ihr 750-jähriges Dorf-
jubiläum. Und die Scheuerner ließen es
dabei richtig krachen!

Am Sonntag trafen 30 Gruppen zum
historischen Umzug durch Scheuern
zusammen. Die Lautenbacher Abord-
nung wurde angeführt durch zwei
Kanoniere mit unserer  Lautenbacher
Kanone. 

Dann folgte die SIL, der Turnverein
und schließlich unser Musikverein.  Die
Lautenbacher zogen mit Marschmusik
durch die Scheuerner Straßen. Mitge-
sungen wurde natürlich bei der „Vogel-
wiese“. Im Anschluss umrahmten die
Musikanten nachmittags die Feierlich-
keiten mit einem Konzert auf der Zelt-
bühne.

Vor den Organisatoren des Festes
muss man angesichts eines tollen Spek-
takels den Hut ziehen. 

Sie haben zusammen Großes auf die
Füße gestellt und wurden durch viele
Besucher aus Nah und Fern  belohnt. 

Holger Wunsch

VERANSTALTUNGEN – EIN RÜCKBLICK

DER MVL FEIERT 
MIT SCHEUERN!
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Jetzt Heizung modernisieren
und dreifach profi tieren!

Vierling
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Tel. 0 72 24 - 65 72 40
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Wenn es um Urlaub geht, macht uns keiner etwas vor.
TUI ReiseCenter steht für eine einzigartige Produkt- und Service-

qualität. Bei uns können Sie ganz sicher sein – wir setzen alles 

daran, Ihre ganz besonderen Urlaubswünsche zu erfüllen, denn da-

durch zeichnet sich unser Service aus. Alles was wir tun, kommt von 

Herzen, damit Sie ganz entspannt Ihr Traumziel genießen können.

Über 550 TUI ReiseCenter bundesweit öffnen Ihnen die Tür zu jeder 

Urlaubswelt.
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TUI Deutschland GmbH, Hofstätte 1, 76593 Gernsbach  

Tel. 07224/65500, gernsbach1@tui-reisecenter.de   

www.tui-reisecenter.de/gernsbach1
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Kaum ein Stuhl war vor dem Wirts-
haus am Kelterplatz GRAMMOPHON
mehr frei, als kurz nach 16:00 Uhr am
23. Juli die „Lautenbacher Musikanten-
grüße“ erklangen. Zuvor bedankte sich
der erste Vorsitzende, Günther R. Mer-
kel, bei dem Inhaber, Rolf Zimmermann,
dass das diesjährige Platzkonzert des
Musikvereins Lautenbach erstmals am
Kelterplatz stattfinden konnte.

Nicht von der Schellackplatte eines
Grammophons, sondern live versetzte
die Kapelle unter der musikalischen Lei-

PREMIERE: BLASMUSIK
IM GRAMMOPHON

Als der Bus nach Jockgrim so richtig
in Fahrt war, wurde auch sofort die
Wassermelonen-Bowle aus der Salat-
schüssel verteilt. Dies ging allerdings
sichtlich schwerer als anfangs erwartet.
Mit gemeinsamen Kräften balancierte
man die Schüssel wie auch die Becher
aus. Den Durst gestillt, folgte der näch-
ste Gang. Kleine Schinkenblätterteig-
törtchen wurden serviert. Außerdem

WALDFEST IN JOCKGRIM 

tung von Patrick Pirih, die vielen Zuhö-
rer zurück in die Goldenen Zwanziger
mit dem Klassiker „Just a Gigolo“. 

Ein Zeitsprung in die 80er Jahre mit
einem Medley der „Flippers“, aber auch
traditionelle Blasmusik und Titel zum
mitsingen wie „Ja so ein Mädel wie
Du“, „Wir Musikanten“ oder „Aus Böh-
men kommt die Musik“ waren im
Repertoire. 

Durch das Programm führte in
gekonnt charmanter Weise Vize-Diri-
gent Luzian Mörmann, der immer auch
gern zum Mikrofon greift. Mit der „Teu-

Merkel bedankte sich beim Wirt Rolf
Zimmermann, vor dem Grammophon das
Kurkonzert zu veranstalten.

felszunge“ und seiner Tuba brillierte
Patrick Pirih, ein frenetischer Applaus
war ihm sicher. 

Es war schon fast 19:00 Uhr, als sich
die Musiker mit „Bis bald auf Wieder-
seh’n“ vom begeisterten Publikum ver-
abschiedeten, natürlich um noch „Hoch
Badnerland“ als Zugabe draufzusetzen.
Ein gelungenes Konzert vor neuer Kulis-
se, das sich gern auch nächstes Jahr wie-
derholen läßt.         

Günther R. Merkel

gab es eine große Auswahl an selber
zubereiteten Likören. In Rastatt und
Karlsruhe sammelte man nun auch den
Rest der Mannschaft ein und war reif
für den Auftritt. 

Angekommen in Jockgrim hatte man
noch genug Zeit eine Kleinigkeit zu
essen und zu trinken bevor die Lauten-
bacher Musikanten die Bühne betraten.
Mit einem klasse Repertoire riss der
Dirigent das Publikum mit. Die Krönung
war natürlich, das extra für Jockgrim

einstudierte Lied "Auf ihr Brieder in die
Pfalz". 

Nachdem der nächste Musikverein
schon Schlange stand, entschied man
sich das Zepter weiterzugeben. Aber
einer war noch nicht fertig. Unser
Luzian konnte nicht ruhen, schnappte
sich das Mikrofon und begleitete den
folgenden Musikverein in gekonnter
Weise mit seinen Gesangseinlagen. 

Leider neigte sich auch der Tag in
Jockgrim irgendwann dem Ende zu und
man musste die Heimreise antreten.
Aber wer den Musikverein Lautenbach
kennt, der weiss, das war es noch nicht.
Denn die Busfahrt ist ein weiteres High-
light. Es wird gesungen, gelacht und
getanzt. Aber in diesem Jahr setzte der
Busfahrer noch einen oben drauf. Eine
sagenhafte Witzestunde wurde ange-
zettelt und so manch einer hatte den
Tag drauf noch das Lachen im Gesicht. 

Wieder einmal präsentierte sich der
Musikverein Lautenbach in Jockgrim
von seiner besten Seite. Vielleicht dür-
fen wir noch ein paar Jahre Musik auf
dem wunderschönen Waldfest in Jock-
grim machen...

Lars Brück
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* Nageldesign

* Maniküre

* Handpflege

* French Pediküre

* Kosmetik

* Fußpflege

* Massage

* Permanent Make-up

Sabrina Rohner

Igelbachstraße 17 – 76593 Gernsbach
Telefon: 07224 / 6 49 26 86
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Alles aus unserem Meisterbetrieb

Wärme- und Schallschutzfenster in Holz- 
und Holz-Alu sowie in Kunststoffausführung 
für Neu- und Altbau

! Haustüren
! Trennwände
! Einbauschränke
! Zimmertüren
! Klappläden
! Reparaturverglasungen
! Holzdecken
! Dachfenster
! Rolladenelemente

Gebr. Großmann GmbH
Fenster : Innenausbau
76599 Weisenbach
Eisenbahnstraße 10
Tel: 07224 / 99 15 90
Fax: 07224 / 99 15 99
gebr.grossmann@t-online.de
www.schreinerei-gebrueder-
grossmann.de



men Schutz vor der Sonne suchten. Die
Lautenbacher Schlachtenbummler
saßen rechts von der Bühne, im kühlen
Schatten am Stand einer Cocktail-Bar
und ließen es sich dort bei „Smoothies“
und einem kühlen Bier sehr gut gehen,
während die Aktiven schweißgebadet
alles aus ihren Instrumenten heraushol-
ten. Das bestens eingeübte  Konzert-
Programm wurde intoniert, von tradi-
tionell bis modern. Mit Soli von Julia

Heller, Rebecca Regending, Nicole und
Holger Wunsch sowie Daniel Lehmann
und Simon Schiel. Luzian Mörmann
moderierte auf seine bekannt unter-
haltsame Weise; ergänzt mit kleinen
Anekdoten aus dem wahren Leben.  

Günther R. Merkel
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Es waren nur zwei Grad „kälter“ als
letztes Jahr, als wir in der Muschel vor
dem Kurhaus Baden-Baden ankamen,
nämlich  +32 Grad Celsius. „Wir hatten
heute morgen schon die Jalousien her-
untergekurbelt, damit ihr es nicht so
warm habt...“ so die Info dazu von der
Organisatorin vor Ort. Denn 2016 wur-
den satte 34 Grad gemessen. 

Aber unsere Musikerinnen und Musi-
ker sind Kummer gewöhnt. Ob es schüt-

KURPARK-MEETING BADEN-BADEN

tet wie aus Kübeln (Weisenbach 2016)
oder am 2. Juli bei der Prozession auf
dem Weg zur Kapelle fast 40 Grad
gemessen wurden (2015), egal, es wird
gespielt.

Die Lautsprecher waren so aufge-
stellt, dass über die ganze Genussmeile
vor dem Kurhaus und dem Casino die
Musik übertragen wurde. So machte es
nichts aus, dass vor der Muschel nur
wenige Zuhörer unter den kargen Bäu-

Der treue Fanclub immer mit dabei

Weiter ging es mit Blasmusik, wobei
„Ein halbes Jahrhundert“ als passender
Titel nicht fehlen durfte. 

Während die Musiker eine kleine
Pause einlegten, gab Holger seine bis-
herige Lebensgeschichte zum Besten.
Ein wenig Nervosität merkte man ihm
schon an, denn er sagte selbst „...es ist
die erste Feier für mich, in dieser Grö-
ßenordnung...“. Er freute sich über die
vielen sympathischen Menschen, die sei-
ner Einladung gefolgt sind. Und in sei-
nen Dankesworten hob er seine Familie
hervor, neben den vielen anderen Hel-
fern für diesen Abend. Ein spezieller
Dank ging an Karlheinz und Zora
Köninger, die ein atemberaubendes,
mediterranes Buffet vom Feinsten kre-
iert hatten, das man eher beim Club
Med, aber nicht im gesamten Murgtal
und darüber hinaus finden kann. 

Holger zeigte sein erstes halbes Jahr-
hundert in fünf Dekaden auf und ist
„...sehr dankbar, dass ich bisher 50 wun-
derbare Jahre erleben durfte“. Das
erste Jahrzehnt war geprägt durch ein
tolles Elternhaus und eine herzliche
Erziehung. Bereits mit sieben Jahren hat
er durch seinen Vater Helmut, unseren
leider viel zu früh verstorbenen Ehren-

Die Gemeindehalle in Loffenau war
Ort der Veranstaltung. Denn in Lauten-
bach gibt’s leider nichts mehr, wo man
im größeren Rahmen feiern kann.

Dass es der Geburtstag eines Brau-
meisters ist, wurde schon im Foyer klar.
Zu seinem Haustrunk, dem Hoepfner
Pilsner, gab es aber auch Cremant und
andere Getränke, begleitet von Häpp-
chen zur ersten Stärkung.

Die Tische waren für die rund 200
Gäste außerordentlich geschmackvoll
und freundlich gestaltet und langsam
füllten sich die Plätze. Mit „Happy Birth-
day“ eröffneten die Lautenbacher
Musikanten das musikalische Rahmen-
programm dieser überaus gelungenen
Geburtstagsfeier. Danach überbrachte
der Erste Vorsitzende Günther R. Mer-
kel die Glückwünsche im Namen des
Gesamtvorstandes, aller Aktiven und
der fördernden Mitglieder. 

„Holger kennt fast jeden, ist überall
dabei, wo etwas los ist und mischt mit,
wenn es um wichtige Entscheidungen
geht. Speziell auch im Musikverein. Er

TENORHORNIST HOLGER WUNSCH 
FEIERT 50. GEBURTSTAG

hat Ideen, ist kreativ und voller Taten-
drang. Der Vorstand und die Kapelle
können sich auf ihn verlassen, wann
immer es sein sehr gefüllter Terminka-
lender zulässt. Seine vielseitigen Bezie-
hungen sind wertvolle Ressourcen für
gut honorierte Auftritte in Nah und
Fern.“
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Holger dirigiert traditionell sein eigenes Geburtstagsständchen

vorsitzenden, ein Instrument erlernt.
Die Blasmusik ist ihm ans Herz gewach-
sen und aus seinem Leben nicht mehr
wegzudenken. Das zweite Lebensjahr-
zehnt war geprägt durch die Schul- und
Lehrzeit. Letztere bei der Stadtverwal-
tung Gernsbach. Das Mofa zum 15.
Geburtstag eröffnete ihm ein neues
Leben von Freiheit und Abenteuer. In
dieser Dekade durfte er auch seine gro-
ße Liebe kennen und lieben lernen und
hat dabei „....einen Hauptgewinn gezo-
gen und musste ihn bis heute nicht
zurückgeben“. Prägend war im dritten
Jahrzehnt die Lehre als Brauer und das
Studium in Weihenstephan. Die sorgen-
loseste Zeit in seinem Leben. Die Gebur-
ten der beiden Söhne David und Aaron
im vierten Jahrzehnt waren seine ein-
schneidensten und unvergesslichsten
Erlebnisse. Der Umzug von Karlsruhe,
zurück nach Lautenbach, vollzog sich in
der fünften Dekade. „Zurück zu den
Wurzeln...“ wie er sagte, hat er sich
endgültig im Murgtal sesshaft gemacht. 

Nach „Standing Ovations“ für seine
bestens gelungenen, pointierten und
mit Charme vorgetragenen Worte an
seine Geburtstagsgäste, gab Holger das
Vorspeisen-Buffet frei. Ein Feuerwerk
für Augen, Gaumen und Nase. Danach
spielten die Lautenbacher Musikanten
weitere Stücke aus ihrem aktuellen
Repertoire. 

Der neue Pächter der Adler-Stuben
in Loffenau, der auch in Reichental den
Grünen Baum bewirtschaftet, über-
raschte später dann mit dem Haupt-
gang: Rosafarbenes Rinderfilet, zarter
Kalbsrücken und Spanferkel mit cross
gebackener Haut, Pommes Frites, Spätz-
le und Gemüse wurden aufgetischt.
Nach der außergewöhnlichen Vorspei-
se, eine schwieriges Unterfangen, was

man noch essen sollte (wollte). Softeis
zum Abschluss rundete das große
Geburtstagsmahl ab. 

Bis in den frühen Morgen hinein
wurde getrunken, gelacht, diskutiert
und fröhlich gefeiert. Eine Geburtstags-
feier, die man nicht so schnell vergessen
wird.

Günther R. Merkel
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Im Dezember 2016 führte der Musikverein eine Altpapier-
und zum ersten Mal auch eine Schrottsammlung  durch. Bei
kalten Temperaturen, die nur knapp über 0°C lagen, sammel-
ten viele Helfer des Musikvereins Lautenbach warm einge-
packt Altpapier und Altmetall ein. In diesem September führ-
te der MVL dann nochmals eine Altpapier- und Altmetall-
sammlung durch. Diesmal sammelten wir so schweren
Schrott, dass alle kräftig mitanpacken mussten.

Der Musikverein Lautenbach bedankt sich bei den vielen
Lautenbachern, die eifrig Altpapier und Schrott zugunsten
des MVL sammeln. Ebenso wollen wir uns bei dem Pfälzer
Schrottsammler entschuldigen, der einen Tag später durch die
Straßen fuhr, aber trotzdem leer ausging.

Aaron Wunsch

ALTES PAPIER UND ALTES EISEN!

DAS KNÖDELFEST – EIN ERLEBNIS FÜR JUNG UND ALT
Musikverein Lautenbach mehrere Ver-
treter des Gemeinderats, Vorstände der
Vereine und die Landtagsabgeordnete
Sylvia M. Felder begrüßen, die zum
ersten Mal dem Knödelfest beiwohnte. 

Den musikalischen Auftakt des Festes
übernahmen dieses Jahr die Musikerin-
nen und Musiker des Musikvereins Bad
Herrenalb-Gaistal, die während der Mit-
tagszeit für Unterhaltung sorgten.
Abgelöst wurden sie um 14:00 Uhr vom
Musikverein Blankenloch, der unsere
Gäste überwiegend mit modernen Stük-
ken zu Kaffee und Kuchen begeisterte.
Gegen 16:00 Uhr übernahm schließlich
der Musikverein aus unserer Nachbar-
gemeinde Loffenau das Zepter, die mit
Ihrem Repertoire das Publikum zur Ves-
perzeit einstimmte. Zum musikalischen
Abschluss des Festes stimmten die Lau-
tenbacher Musikanten mit Ihrem Pro-
gramm aus böhmisch traditioneller und
moderner Blasmusik  die Zuhörer zum
Mitsingen und Mitklatschen ein.

Jürgen Koch

Seit Jahren ein fester Bestandteil im
Veranstaltungskalender, ging das Knö-
delfest des Musikvereins Lautenbach
am 08. Oktober in die 11. Runde. Und

natürlich gab es dieses Jahr wieder ein
reichhaltiges Speise- und Getränkean-
gebot, garniert mit musikalischen Lek-
kerbissen von insgesamt vier Musikka-
pellen. 

Bereits am Vortag waren viele fleißi-
ge Hände damit beschäftigt, die ver-
schiedenen Knödelvariationen und die
Speisen für das große Fest vorzuberei-
ten. Der Musikverein Lautenbach
bedankt sich an dieser Stelle bei allen
ehrenamtlichen Helfern und Gönnern,
insbesondere dem Jägerehepaar Petra
und Hans-Peter Wurz, ohne deren Ein-
satz ein Fest in dieser Dimension kaum
möglich wäre.

Nach der Eröffnung durch den Ersten
Vorsitzenden Günther R. Merkel, der
das bereits um 11:30 Uhr gut gefüllte
Bürgerhaus auf den Festtag einstimmte,
übernahm der frisch gewählte Bürger-
meister der Stadt Gernsbach, Julian
Christ, das Wort, um die Besucher des
Knödelfestes zu begrüßen. Neben Juli-
an Christ und seiner Gattin durfte derLeckere Knödelangebote

Petra (li.) und Hans-Peter Wurz (die Jäger
unseres Wildbrets) mit Inge Brückner (re.)
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. . .UND WAS SONST NOCH GESCHAH

Bei der am 16. Februar 2017 stattge-
fundenen Musikerversammlung wur-
den anstehende Anschaffungen wie z.
B. neue Vereins-Shirts sowie tagesaktu-
elle Themen besprochen. 

***
Am 18. Juni 2017 unterhielten wir

bei sommerlichen Temperaturen beim
Patrozinium in Bermersbach die Gäste.
Nach vielen Jahren haben wir uns gerne
mal wieder auf den Weg ins hintere
Murgtal gemacht. 

***
Die Lautenbacher Musikanten haben

mit der Feuerwehr einiges gemeinsam.
Auch wir kommen sofort, wenn wir
gerufen werden. Gerne unterhielten
wir deshalb am 25.06.2017 die  Gäste
beim diesjährigen Sommerfest der Frei-
willigen Feuerwehr Abteilung Lauten-
bach im Bürgerhaus. Im Gegenzug
unterstützen uns die Kameraden seit
vielen Jahren beim Adventskonzert bei
der Getränkeausgabe. 

***
Bei nicht ganz sommerlichem Wetter

erfüllten die Lautenbacher sowie zahl-
reiche Gäste das Gelübde zum dorf-

Immer wieder gerne begleiten wir
die Kinder mit ihren Laternen am Mar-
tinstag in Scheuern und einen Tag spä-
ter in Lautenbach musikalisch durch die
Straßen. Bei Glühwein und Wurst freu-
en wir uns mit den Kindern über die
schöne Tradition. 

***
Auch einen Tag später, am

13.11.2016, folgte der Musikverein
einer jahrelangen Tradition. Am Volks-
trauertag gedachten die Musikerinnen
und Musiker bei einer Messe der im ver-
gangenen Jahr verstorbenen Vereins-
mitglieder. Im Anschluss an die hl. Mes-
se versammelte man sich gemeinsam
mit der FFW Abteilung Lautenbach, den
Lautenbacher Vereinen sowie einigen
Bürgern auf dem Friedhof, um der
Gefallenen und Vermissten der beiden
Weltkriege zu gedenken.  

***
Ein großes Dankeschön geht an die

Lautenbacher Bevölkerung, die uns am
19.11.2016 bei der diesjährigen Gaben-
sammlung für das Adventskonzert wie-
der kräftig unterstützt hat.

Für eine gute Unterhaltung sorgten
unter anderem die Lautenbacher Musi-
kanten am 26.11.2016 beim Senioren-
nachmittag im Bürgerhaus. Bei Kaffee
und Kuchen wurden die älteren Bürge-
rinnen und Bürger mit einem kleinen
Konzert am Nachmittag erfreut. Die
Jugendfeuerwehr unterhielt mit einem
Sockentheater, Martina und Thomas
Schlaich erfreuten die Gäste mit einem
Bildvortrag über Blumen und Insekten
aus ihrem Garten. Auch die Kleinsten
des Turnvereins begeisterten mit ihrem
Können. Ein großer Dank geht auch in
diesem Jahr wieder an die Freunde der
Feuerwehr Abteilung Lautenbach,
unter deren Regie dieser Nachmittag
organisiert wurde und die auch in die-
sem Jahr die Seniorinnen und Senioren
mit einem knusprigen Schnitzel zum
Vesper verwöhnt hat. 

***
Einige Musikerinnen und Musiker

erfreuten am Hl. Abend nach der Christ-
mette die Kirchgänger mit weihnachtli-
chen Weisen.  Das Gemeindeteam ser-
vierte zur weihnachtlichen Stimmung
ein Glas Sekt.
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eigenen Feiertag am 02. Juli 2017. Nach
dem Gottesdienst unterhielten die Lau-
tenbacher Musikanten zum Frühschop-
pen und umrahmten die am Nachmit-
tag stattfindende Prozession zur Illert-
kapelle. 

***
Die Lautenbacher Musikanten sind

der Einladung des Musikvereins Otte-
nau gerne gefolgt und sorgten bei der
Hockete am 07.07.2017 für ordentlich
Stimmung. 

***
Zum Frühschoppen am 22.10.2017

beim Tag der offenen Tür der Feuer-
wehr Gernsbach unterhielten die Lau-
tenbacher Musikanten die zahlreichen
Gäste zur Mittagszeit.  

Petra Wunsch

BESUCH VOM SWR-FERNSEHEN
Am 18. Mai 2017 besuchte uns das SWR-Team im Proberaum, um einen Einblick

in Patrick Pirih´s Leben nach der Herztransplantation  zu bekommen. Das Team film-
te unseren Dirigenten bei seiner Arbeit, dies war für uns ein aufregender Moment.
Ein Fernseh-Team bei den Lautenbacher Musikanten! Beim Einstudieren der Fuchs-
graben-Polka wurden wir aufgenommen und Patrick Pirih präsentierte sein Können
als Dirigent.  

Dank der Herztransplantation am 16.04.2004 wurde Patrick Pirih ein neues Leben
geschenkt. Ein Leben mit einem Spenderherz ist für viele beängstigend, doch Patrick
Pirih geht mit gutem Beispiel voran und gibt vielen neuen Mut. Das SWR-Team hat
den Mitmenschen einen kleinen Einblick in Patricks Leben gegeben. Unter dem fol-
genden Link kann die kurze Reportage nachgeschaut werden.  

HYPERLINK "https://www.swr.de/swraktuell/bw/karlsruhe/tag-der-organspende-
ein-leben-mit-spenderherz/-/id=1572/did=19655296/nid=1572/fc7emv/index.html"
\h https://www.swr.de/swraktuell/bw/karlsruhe/tag-der-organspende-ein-leben-mit-
spenderherz/-/id=1572/did=19655296/nid=1572/fc7emv/index.html 

Die Lautenbacher Musikanten freuen sich auf die weitere, harmonische Zusam-
menarbeit mit Patrick Pirih und noch viele tolle Erlebnisse. 

Rebecca Regending

JUNGMUSIKER

Auch im letzten Jahr konnten sich
drei unserer Jungmusiker beim Jungmu-
sikerleistungsabzeichen mit Erfolg
beweisen. Am 20. 11. 2016 bekam David
Wunsch das JMLA-Abzeichen in Silber
sowie Ella und Malte Braun das Abzei-
chen in Bronze verliehen. Die feierliche
Übergabe fand im Bénazet-Saal des
Kurhauses Baden-Baden statt. 

Herzlichen Glückwunsch!

JMLA-ABZEICHEN
Gemeinsam mit unserem Dirigenten

Patrick Pirih, dem Vizedirigenten Luzia
Mörman, dem ersten Vorsitzenden
Günther R. Merkel sowie unseren
Jugendansprechpartnerinnen Rebecca
Regending und Petra Wunsch haben
wir den Abend bei Pizza und unendli-
chen Runden „Werwolf“ sehr genossen.
Danke!

BEZIRKSKONZERT 2017
Am jährlich stattfindenden Bezirks-

konzert am 09.04.2017 wirkten in den
Reihen der Bezirksjugendkapelle die
folgenden Jungmusiker mit: David
Wunsch, Ella Braun, Hannah Wunsch
und Adrian Wunsch. Der Musikverein ist
stolz darauf, dass unsere Jüngsten den
Verein im Blasmusikbezirk hervorra-
gend vertreten. 

MUTTERTAG
Pünktlich zum Muttertag hatten wir

es geschafft. Unsere selbst gemachten
Beton-Blumenvasen waren fertig und
konnten geschmirgelt und hübsch
bemalt mit bunten Blumen gefüllt wer-
den. Gemeinsam mit den Herzen im
Vintage-Look hatten wir ein schönes
Muttertagsgeschenk. 

Danke an Petra Wunsch und Rebecca
Regending für eure Zeit und die schö-
nen Ideen!

PIZZA-ESSEN

Bürgermeister Knittel beglückwünschte 
am Adventskonzert die erfolgreichen Jung-
musiker zur ihrer Auszeichnung.

Malte und Ella Braun sowie David Wunsch

Liebe Jungmusikerinnen 
und Jungmusiker!

Im letzten Jahr haben wir
gemeinsam so einiges zusammen

unternommen. 
Teamtraining, Kerzengießen mit

Picknick und Werwolf-Mittag,
Osterbasteln. 

Natürlich habt Ihr auch regel-
mäßig die Jungmusiker-Gemein-
schaftsprobe besucht und fleißig

miteinander geprobt. 
Den Dirigentenwechsel habt Ihr

super gemeistert. 
Euer Auftritt war spitze!

Ein ganz besonderes Dankeschön
möchten wir Euch sagen für Eure

Einsätze bei unseren Festen. 
Ihr seid die Meister der Spül-

küche, Ihr wisst, wie man Feste
aufbaut, wie man während dem Fest

wieder Ordnung in die Geschirr-
schränke bekommt, wie man Feste

abbaut, wie man Lose verkauft und -
ihr backt die leckersten Waffeln. 

Wir sind stolz auf Euch!

Deshalb laden wir Euch zum
Pizzaessen ein:

Bitte vormerken:
Donnerstag, 05.01.2018

um 18:00 Uhr
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Es begann mit einer Idee und endete
in drei kleinen gemeinsamen Auf-
tritten. 

Die Bläsergruppe des Albert-Schweit-
zer-Gymnasiums und die Jungmusiker
des MVL kooperierten hervorragend
zusammen. Beim Vatertagsfest stellte
sich die Gruppe das erste Mal der
Öffentlichkeit vor. Mit „Farmhouse-
Rock“ und der Titelmelodie aus „Pirates
of the caribbean“ begeisterten sie nicht
nur die Eltern. 

Patrick Pirih, Dirigent der Lautenba-
cher Jugendkapelle, übernahm hierbei
die musikalische Leitung. Beim Sommer-
konzert des ASG sowie beim Schulfest
im Juli trafen sich die Jungmusikerinnen
und -musiker noch einmal für ein Gast-
spiel. An diesen Auftritten dirigierte
Markus Bär, der Leiter der Bläsergruppe.

Adrian Wunsch

BLÄSERGRUPPE ASG GERNSBACH UND JUNGMUSIKER MVL

Proben-Premiere beim MVL

Erster Auftritt beim Frühjahrsfest im ASG

Große Begeisterung beim Vatertagskonzert

Zum Schulabschluss nochmals im ASG

Udo Schmitt · Tel.: +49 7222 9356796 · info@schmitt-heizung.de
www.schmitt-heizung.de
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BLÄSERKLASSE – KOOPERATION MIT BDB UND GS SCHEUERN

ge Akzeptanz können sich entwickeln
und werden ebenso geschult wie Selbst-
bewusstsein, Ichstärke und Kreativität. 

Durch das Üben auf einem Musikin-
strument wird außerdem die Konzen-
trationsfähigkeit gesteigert: Körperhal-
tung, Atem, Lippen und Finger müssen
zur rechten Zeit das Richtige machen,
damit genau in diesem Moment der
richtige Ton klar und deutlich erzeugt
wird. Das Musizieren mit anderen erfor-
dert zusätzlich die Konzentration auf
die Mitspieler(innen), den Dirigenten
und die Noten. 

Der erste Schritt war getan.
Jetzt ging es darum, die Eltern für

unsere Idee zu gewinnen. Zwei Vorstel-
lungen in der Grundschule Scheuern vor
den Sommerferien wurden organisiert.
MusikerInnen und Jungmusiker zeigten
den Kindern und Eltern im Foyer der
Grundschule ihre Instrumente und wie
man daraus einen Ton entlocken kann.
In einem zweiten Treffen konnte dann
jeder, getrennt nach Stimmen, in einem
Klassenzimmer sein „Wunschinstru-
ment“ ausprobieren. Dabei wurden den
Eltern die neu gefasste Ausbildungsord-
nung und das neue Aufnahmeformula-
re ausgehändigt.

Crowdfunding
Das alles muss ja auch irgendwie

bezahlt werden. Durch die Mitglieds-
beiträge und Einnahmen aus den Festen
war das nicht zu schultern. Deshalb
suchten wir Sponsoren. Nicole Wunsch
hatte die Idee, mit dem Verein „Im
Murgtal – für’s Murgtal“ über die spä-
tere Patin, Frau Petra Wurz, Kontakt
aufzunehmen. Und siehe da, eine groß-
zügige Spende ging bei uns ein. Eine
Nachfrage des Ersten Vorsitzenden bei
der Sparkasse Rastatt-Gernsbach, Frau
Daniela Rieger, Stv. Leiterin, hatte eben-
falls großen Erfolg (siehe Bericht über
beide Spenden in dieser Ausgabe). Nur
vom BdB hörten wir nichts. In mehreren
telefonischen Anfragen bei der Koope-
rationsbeauftragen beim BdB in Stau-
fen, Nicole Schneider, wurden wir auf
Ende September vertröstet. Und dann,
am 26. September 2017, erhielten wir
per E-Mail ein Glückwunschscheiben,
dass Frau Dr. Susanne Eisenmann,
Ministerin für Kultus, Jugend und
Sport, unseren Antrag auf Förderung
einer musikalischen Dauerkooperation
berücksichtigt hatte.

Nachdem wir im letzten Jahr in der
Grundschule Scheuern erfolglos ver-
suchten, Nachwuchs für unsere Jung-
musiker zu generieren, haben wir uns
entschlossen, uns diesem Projekt in
Kooperation mit dem Bund deutscher
Blasmusikverbände e.V. (BdB) anzu-
nehmen.

Unser Schriftführer Hansjörg Hoff-
richter knüpfte erste Kontakte mit der
Leiterin der Grundschule Scheuern, Frau
Ursula Fritsch. Sie signalisierte Interesse.
Danach fanden Gespräche zwischen
unserer Jugendleiterin, Rebecca Regen-
ding, dem Dirigenten, Patrick Pirih, und

dem Ersten Vorsitzenden statt, um eine
Entscheidungsvorlage für den Gesamt-
vorstand zu erarbeiten, der an der
Ganztagessitzung am 15.01.17 disku-
tiert und verabschiedet wurde. Am 31.
Januar 2017 war Stichtag für eine
Bewerbung beim BdB. Nicht viel Zeit,
denn für den Antrag mussten Kalkula-
tionen erstellt werden, Begründungen
und die Möglichkeiten der musikali-
schen Früherziehung dargestellt und
die Einreichung form- und fristgerecht
erfolgen. Am 30. Januar konnte dann
endlich dieses Gesamtwerk unterschrie-
ben von der Grundschule und dem
Musikverein per „DHL ExpressEasy
National“ abgeschickt werden für die
stolze Gebühr von 11,35 €, damit der
Brief rechtzeitig am 31.01.17 in Stau-
fen/Breisgau eintrifft. 

Was ist der Hintergrund 
einer „Bläserklasse“?

Die Ergebnisse von Langzeitstudien
belegen eindeutig, dass der Umgang
mit Musik positive Auswirkungen auf
die intellektuellen und sozialen Fähig-
keiten der Kinder haben kann, d.h. Aus-
wirkungen auf die Persönlichkeitsent-
wicklung.

Die Kinder und Jugendlichen erfah-
ren durch das Musizieren ein Gemein-
schaftserlebnis. Teamfähigkeit wird als
wichtige Schlüsselqualifikation spiele-
risch musizierend erworben. Besonders
der aktive Prozess ist es, also das
gemeinsame Singen und Musizieren,
der große, unübersehbar positive Aus-
wirkungen auf die Persönlichkeitsent-
wicklung gerade bei jungen Menschen
hat. Das Lernklima ist positiv und
aggressionsfrei, soziale Verhaltenswei-
sen wie Kooperationsfähigkeit, Rück-
sichtnahme auf andere und gegenseiti-
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für diese Ausgabe reichen, werden wir
eine Extrameldung aufnehmen. Anson-
sten lesen Sie darüber in der nächsten
Ausgabe.

An dieser Stelle möchte ich allen mei-
nen herzlichen Dank aussprechen, die
sich für dieses Projekt ehrenamtlich mit
viel Zeitaufwand und Schweiß enga-
giert haben!  

Günther R. Merkel

Die Bläserklasse ist komplett.
Bis zum Schulende vor den Ferien

sind auch dann von den Eltern die
ersten Anmeldeunterlagen zurückge-
kommen. Und Ende August hatten wir
sechs Jungen und Mädchen, die im neu-
en Schuljahr beginnen werden. 

Laura Beiner (Klarinette), Jonathan
Melchert (Tenorhorn), Leon Obermeier
(Trompete), Emil Oster (Klarinette),
Hanna Socha (Klarinette) und Vincent
Stürm (Tenorhorn). 

Die Ausbildung im Bereich Blech
wird von unserem Dirigenten vorge-

nommen. Da wir keine Möglichkeiten
haben, Kinder an der Klarinette auszu-
bilden, sind wir mit der Musikschule
Murgtal, Gernsbach, unter der Leitung
von Herrn Werner Roth, eine weitere
Kooperation eingegangen. Ein Lehrer
der Musikschule wird ein Mal in der
Woche dies in der Grundschule über-
nehmen.

Inzwischen hatten Patrick Pirih und
unser Inventarverwalter Tim Gorgas
alles Notwendige  vorbereitet, so dass
am 30.09.2017 im Proberaum die Über-
gabe stattfinden konnte. Fleißige Hel-
fer wie Petra Wunsch und Rebecca
Regending hatten Kuchen gebacken
und Kaffee sowie Getränke vorbereitet
und Hannah Wunsch und ihr Bruder
Adrian kamen dazu, zusammen mit
Simon Schiel, den Kindern ihre Instru-
mente zu übergeben. Strahlende
Gesichter, erst einmal „sein Instrument“
in den Händen halten zu können. Rund-
um ein toller Erfolg für unseren Verein.
Denn jetzt haben wir die Möglichkeit,
alle zwei Jahre über die Dauerkoopera-
tion eine nachhaltige Nachwuchsarbeit
leisten zu können.

Die Urkunde des BdB soll Ende Okto-
ber durch den Verbandspräsidenten in
der Grundschule Scheuern übergeben
werden. Sollte es drucktechnisch noch

Idee · Satz & Druck GmbH

isd
Scheffelstraße 52 · 76135 Karlsruhe
Tel. 0721/8 31 09-0 · Fax 0721/8 31 09-99
info@isd-ka.de · www.isd-ka.de

print&more
CO

I D E E  · S A T Z  &  D R U C K  G M B H

RPORATE COMMUNICATION
&

print&more
CO

I D E E  · S A T Z  &  D R U C K  G M B H

RPORATE COMMUNICATION

DAS  DE S IGN  IHRER  GEDRUCKTEN 

ODER  D IG ITALE N  MED IEN  

G IB T  IHREM UNTERNEHMEN E IN  GES ICHT  –

GEBEN S IE  IHM E IN  FREUNDL ICHE S !

DAMIT  IHR E  KUNDEN SCHON ”VON AUSSEN”

S EHEN WA S  IN  IHNEN STECKT !

!

!"#$%&'()"'*"%++,"-+.&#"/,%0'
!,"&1+2%345,%0&6*+07%352-+.&6!"89,&&'

!

'
*%+':,.'9-';,4"'<,/,+&(",-=,>'%++,","'?-4,'-+='

@,2#&&,+4,%0>'A,2/&0/,7-&&0&,%+>'B-0'9-'
,%.,+C,"#+078"02%34,;'D#+=,2+>'%++,","'E",%4,%0>''

@,&-+=4,%0'-+='<%,/,!
!

!

!"#$#%&'$%(#)*+,*-.'//"+01,#"%
2#"34#3%5%
6789:%;#"$<=*01-
>*?,#$=*01%
%

@655A%A@78:%
+B&BCD4#=BE#%
444B<##)#$"*?F-
3#"$<=*01BE#%
%

!$$*"'$-G1#"*H#?,+$IJ%
K,**,)B%L$#"C*$$,#%
M"N+#1#"+$J%
2#"#+,#"+$%OPJ%
Q#+,HRE*3'3+$%
SQ#+,,1#"*H#?,+$T%
!
!

!
!

%

%

!

F34'7)+&34,'F4+,+'("%,=2%34,'-+='/,&%++2%34,'
:,%4+#340&0#.,'-+=',%+'.-0,&'G,-,&'H#4"'!!

!



40

Blätt’lMusiker

Verein ‚Im Murgtal – für ‘s Murgtal‘ 
und Sparkasse Rastatt-Gernsbach fördern die Bläserklasse

Ab dem Schuljahr 2017/2018 richtet die Grundschule Scheuern in Koopera-
tion mit dem Musikverein Lautenbach e.V. eine Bläserklasse ein. 

Mit einer Zuwendung in Höhe von 1.500 EUR unterstützt der Verein 
‚Im Murgtal – für ‘s Murgtal‘ das Projekt. Der MVL hatte im Vorfeld mit zahl-
reichen leckeren Kuchenspenden den 6. Gaggenauer Murgtalbasar vom März
2017, veranstaltet vom Verein ‚Im Murgtal für ‘s Murgtal‘, bereichert. 

Mit einer Spende in Höhe von 500 EUR unterstützt die Sparkasse Rastatt-
Gernsbach das Projekt Bläserklasse. Daniela Rieger, stellvertretende Leiterin
des KundenCenter Gernsbach, betonte anlässlich der symbolischen Scheck-
übergabe, wie wichtig es der Sparkasse Rastatt-Gernsbach sei, auch durch die
Unterstützung von sozialen und  pädagogischen Projekten in der Region
aufzuzeigen, wie stark das Geldinstitut mit der Bevölkerung in der Region
verbunden ist.

Hansjörg Hoffrichter

MV LAUTENBACH INTERNATIONAL – AUF NACH DUBLIN

Auch in diesem Jahr  traten einige Vertreter des Musikver-
eins Lautenbach wieder eine Exkursion an. Dieses Jahr waren

wir in der Hauptstadt Irlands zu Gast, um uns von den
kulturellen und kulinarischen Gegebenheiten der ,,Grünen
Insel“ zu überzeugen. Unweit unseres Hotels im Herzen
Dublins liegt das weltberühmte Viertel ,,Temple Bar“, das
Einheimische und Touristen gleichermaßen mit seinen
urigen Pubs und Livemusik auf die Straßen lockt. 

Direkt vor unserem Hotel in der O`Connell Street liegt
das ,,Millenium Spire“, eine 120 Meter hohe Nadel aus
glänzendem Stahl, das über die Dächer Dublins ragt. 

Als einziger Wermutstropfen unseres Aufenthalts bleibt
Hurricane Ophelia, der uns die Führung in der Whiskey-
brennerei Jameson und den Zugang zu anderen Sehens-
würdigkeiten verwehrte. 

Am letzen Tag unseres Dublintrips stand noch eine Füh-
rung in der Guiness-Brauerei an. Nach der Führung durfte
jeder von uns noch beweisen, wie gut er im zapfen und ser-
vieren des irischen ,,schwarzen Goldes ist“.

Jürgen Koch
In der Destillieri-Ecke des Traditions-Pubs ”Temple-Bar“ (v.l.n.r.): Simon,
Edgar, Günther (Günnes), Niclas, Lars, Jürgen und Thomas
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Daniela Rieger übergibt den symbolischen Scheck an den MVL-Schriftführer Hansjörg Hoffrichter

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Förderern unseres Vereins und deren Familienmitgliedern

Herzlichst Ihr Musikverein Lautenbach und das MusikerBlätt’l-Team

Ein herzliches Dankeschön auch an alle unsere Gönner, Spender, Sponsoren und Anzeigenkunden, 
die uns regelmäßig unterstützen. 

Wir möchten auch die kranken Vereinsmitglieder recht herzlich grüßen und Ihnen baldige Genesung wünschen.

eine ruhige, besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest
und für das Jahr 2018 Gesundheit, Glück und Erfolg.
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MUSIKERRÄTSEL 2017

Aus den folgenden Silben sind 13 Wörter mit unten stehenden Bedeutungen zu bilden.

1.  Auftrittsort im hinteren Murgtal  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2. Hausberg von Lautenbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3. Jahreskonzert der Lautenbacher Musikanten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

4. Ausflug einiger Musiker zum Konzert der ...... Musikanten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

5. Jahreszeit mit vielen Auftritten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

6. Straßenname in Lautenbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

7. Musiktitel beim Adventskonzert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

8. Auftritt in Baden-Baden beim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

9. Wir sind die  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

10. Wurde im September gesammelt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

11. Zusammenarbeit mit der Grundschule in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

12. beliebter Treff im Sommer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

13. wird von den Musikerinnen und Musikern benötigt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die ersten Buchstaben von - oben nach unten gelesen -  ergeben den Lösungsspruch:

Im Vorfeld arbeitsreiches Projekt, das Günther R. Merkel, Rebecca Regending und Patrick Pirih an den Start gebracht haben.

Bitte senden Sie das Lösungswort an: Jürgen Koch, Erlenweg 4, 76593 Gernsbach
Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder des Musikvereins. Einsendeschluss: 28.02.2018

Petra Wunsch

AD – ALT – BA – BACH – BAD – BER – CHEN – CHER – DE – DER – E – EI – EIN – ERN – FEL –
FREU – GER – KAN – KON – KUR – LAEN – LAU – LAU – MEE – MER – MERS – MU – PA –
PARK – PIER – ROSS – ROY – SATZ – SCHEU – SCHWIMM – SEN – SI – SOM – ßE -– STRA –
TEN – TEN – TEN – TING – VENTS – ZERT

Preise und Gewinner des Musikerrätsels 2016:

1. Preis: Alois Lingenfelder, 30 Euro-Gutschein Steimers Gute Stube.
2. Preis: Jürgen Koch Senior, Gutschein Hoepfner-Keggy.
3. Preis: Lisa Heller, 25 Euro-Gutschein Sonne Loffenau.
4. Preis: Aaron Wunsch, 20 Euro-Gutschein Gießler’s Landmarkt Loffenau.
5. Preis: Julia Heller, 3 Flaschen Beutel Wein.

Das gesuchte Lösungswort lautete: „Patrick Pirih/Dirigent“.

An dieser Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner! 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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. . .DIE LETZTE SEITE:  KURZ UND FÜNDIG

06.11.2016 beim Probenwochenende:
Diskussion über die passende Notenständerhöhe:
Dirigent Patrick Pirih erklärte, dass der Notenständer nur so hoch sein
darf, dass das Gesicht des Musikers/der Musikerin noch zu sehen ist.
Musiker 1: „Die Scheene sitzen deshalb bei uns ganz vorne!“
Musiker 2: „Und die scheen blöde sitzen ganz hinten!“ 

Simon: „Soll ich des ungebunden spielen?“
Holger: „Du bist ja eh ledig!“

gh
Probe am 05.11.2016:
Die Schlagzeuger müssen bei einem Titel ständig die Instrumente
wechseln: Schlagzeug, Pauken, große Trommel, Glockenspiel…
Da fehlt auch manchmal dem Dirigenten der Durchblick:
Patrick: „Tim, was machst du bei „E“ (gemeint ist der Abschnitt im
Lied, der mit dem Buchstaben „E“ gekennzeichnet ist)?
Antwort von Tim: „Ich warte auf „F“!

gh
Neujahrsempfang in Leiberstung: Die Musiker sind in den Spiel-
pausen zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Eine große Auswahl an
leckeren Kuchen steht bereit.
Noch lediger Musiker: „ Ich glaub´ ich muss mich mal umgucke,
denn backe könne se !“

gh
Verbesserungsvorschlag von einem Jungmusiker für das Proben-
wochenende; „Nächstes Jahr sollen wir eine Woche gehen !“

gh
Reflektion des Probenwochenendes….  Musiker: „Die Probenarbeit
am Samstag war sehr intensiv, am schlimmsten waren die Blähungen.“

gh
Viele liebe Musikkameraden helfen uns musikalisch aus, wenn Not
am Mann ist.
Besonderen Dank an Bruno (rechts), Manuel und Antonia, die uns 
im vergangenen Jahr sehr oft verstärkt haben und sich bei uns immer
wohl fühlen. Weiter so… 

Die kleinen Kätzchen vom Hengsthof fanden alle goldig. 
Mit dem Kater am nächsten Morgen tat sich mancher schwer. 

gh
Trotz diszipliniertem Arbeiten während der Generalprobe, hatte
unser Dirigent Patrick Pirih immer noch Zeit für das ein oder
andere Späßchen. Das Lachen war ihm nicht vergangen… 

gh
Probe des Stücks Titanic:
Dirigent: „Wann haben die Tuben Pause ?“
Tubist: „von Buchstabe O bis Q !“
Dirigent: „Nein, bis R.“
…etwas später – Dirigent: „Jetzt kommen eigentlich die Tuben !“
Tubist: „Ooh !“ Dirigent: „Nein, R !“

Rebecca Regending, Nicole und Holger Wunsch sowie Petra Wunsch

MITGLIEDERSTAND NOVEMBER 2017
Gesamt davon Ehrenmitglieder

Aktive Mitglieder 37 10

(davon Jungmusiker 11)

Fördernde Mitglieder 210 50

Gesamt 247 60

42


